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Ungeziefer über der
^QjjWTßiZ Sendungen unsittlichen Inhalts aus Deutschland

und Oesterreich haben laut Jahrbuch der Eidgen.
Postverwaltung" im letzten Jahre stark zugenommen.

Mutter und Tochter
sitzen am Frühstückstisch.

«Grete», sagt die Mutter, «wann
bist Du gestern nacht nach Hause
gekommen?»

«Gegen zwei Uhr, Mutter.»
«Bis ein Uhr hast Du getanzt?»

schimpft die Mutter, «ich weiss nicht,
was aus Dir werden soll. In Deinem

Êtmei*
Citro u.
Spruôei
DIE ALPINEN.
TAFELGETRANKE

Alter habe ich um zehn Uhr längst
im Bett liegen müssen.»

«Eine komische Mutter musst Du
gehabt haben», sagt die Tochter
etwas leichtfertig.

Da fährt die Mutter auf und ruft:
«Ich hatte jedenfalls eine bessere

Mutter als Du, damit Du es weisst.»

Feriengruss.
«Mein Chef hat mir während meines

Urlaubs eine sehr grobe Karte
geschrieben.»

«Also eine Art Ansichtskarte.»

Wodurch sich ein moderner
Schulinspektor
von einem Auto unterscheiden soll.

An Stelle des Motors muss er ein
Herz haben. Statt zu vergasen hat

er zu vergessen. So gerne er sich

manchmal bei Ueberhitzung abkühlen

Hesse, steht es ihm besser an,

warme Lobsprüche zu spenden. Statt
sich selber zu bewegen, muss er sich

bewegen lassen. Sein kritischer Auspuff

darf nicht giftig sein. WL

Die Inschrift.
An einem Bahnhof sind Warnungstafeln

mit folgender Inschrift
aufgehängt: «Achtung vor Dieben!» Ein
Bäuerlein, der die Inschrift liest,
meint treuherzig: «Was, vor denen

soll man Achtung haben?»

Töllerfleisdi
ist eine Wiener Spezialität, die Sie, wie alle
anderen kulinarischen Genüsse der Stadt an
der blauen Donau, bei LYBERTY erhalten, im

Wiener Café in Bern
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